
Veredelungsunterlage ſind zu entfernen Den ſchädlichen Jnſekten gehe
man energiſch zu Leibe vernichte auch ſoviel als möglich die über
winterten Wespen und Horniſſenweibchen von denen jedes einen neuen
Familienſtand begründet

Gartenraſen Jn den meiſten Fällen läßt man dem Garten
raſen nicht die nöthigen Nährſtoffe zugehen trotz aller Sorgfalt zeigt
er abgeſtorbene Stellen wird gelb und iſt von Unkraut durchwachſen
man vergißt eben daß nichts ohne Nahrung exiſtiren kann das junge
Gras ungemein reich an Nährſtoffen iſt und daß je kürzer der Raſen
gehalten wird um ſo mehr Nährſtoffe entnommen werden Es iſt
daher nöthig hänſig zu düngen

Die Rothe Rübe Salatbeete fühlt ſich in einem kräftigen tief
gelockerten gut aber nicht friſchg düngten Boden am wohlſten Ende
April lege man die Samenkörner zu 4 Stück reihenweiſe mit
einem Abſtand von 12 cw Wer große Rüben liebt nehme eine weitere
Entfernung Von den ſpäter aufgegangenen Pflanzen beläßt man
immer nur eine an dem betreffenden Platze und kann die ausgezogenen
zur Bepflanzung anderer Becte benutzen Geſäete Rüben ſind jedoch
immer vollkommener als gepflanzte Bei dem Einwintern der Rüben
ſchneide man das Kraut nicht ab ſondern drehe es ab und ſchlage die
Rüben im Keller in Sand ein Dort halten ſie ſich recht gut bis in
den Mai hinein Als beſte Sorte gilt die Schwarzrothe lange dunkellaubige

Kürbiſſe anf Kompoſthaufen Faſt keine Pflanze eignet
ſich zum Bepflanzen der Kompoſihaufen beſſer als der Kürbis Dieſer
iſt hier ganz in ſeinem Elemente Die Kürbiskerne können im Mai
gleich auf den Kompoſthaufen geſäet werden

Für die Hausfrau
Die Frage welche Kartoffelſorten zeichnen ſich neben

der Bisquit durch beſondere Feinheit und Wohlgeſchmack
aus nnabhängig von der Tragbarkeit beantwortet der Prak
tiſche dahin Zu Bratkartoffeln und zu Salat iſt die beſte und
wohlſchmeckendſte Sorte die alte rolhe Salat oder Beeſſtegkkartoffel
Als die wohlſchmeckendſten Sorten meines Sortiments empfehle ich
Fyvie Flower Goldelſe und Salisfaktion Die erſtere Sorte iſt jedoch
für ſpäteren Frühjahrsgebrauch nicht mehr zu empfehlen Um dieſe
Zeit fand ich Satisfaktion als die beſte Sorke

Das Lüften der Miich Die guten Folgen des von den
rationellen Milchinduſtriellen ſteis ſehr ſorgfältig vorgenommenen
Lüftens der Milch werden im allgemeinen viel zu wenig beachtet
Auf die Nothwendigkeit des Zutrittes guter reiner Luft zur friſch
gemolkenen Milch hat ſicher zuerſt die Erfahrung hingewieſen daß
cine längere Aufbewahrung in luftdicht verſchloſſenen Gefäßen auf
die Qualität derſelben ſehr nachtheilig wirkt Die wohlthätige
Wirkung der zutretenden friſchen reinen Luft iſt darin zu ſuchen
daß durch das Lüften in der friſch gemolkenen Milch eine lebhaftere
Waſſerverdunſtung verangßt dadurch Verdunſtungskälte erzeugt
und ſo das Fortſchrriten der Milchſäuregährnung verzögert wird
Gleichzeitig werden durch den Zutritt friſcher Luft fremde von der
Luft aufnehmbare Gerüche welche die Qualität der daraus gefertigten
Produkte gefährden können verdrängt Beſonders iſt darauf zu
achten daß die friſch gemokkene Milch nicht längere Zeit im Stalle
ſtehen bleirt oder an Orten anjbewahrt wird wo ſich andere ſtark
riechende Gegenſtände befinden

4 Ameifen aus Zimmern zu vertreiben Man nehme einen
feuchten gewöhnlichen großlöcherigen Waſchſchwamm beſirene ihn mit
fein geſtoßenem Zucker lege den Schwamm auf ein dünnes Breitchen
das nicht viel größer ſein darf als der Schwamm und ſtelle es an
einen Ort wo die Ameiſen am meiſten ſind dieſelben von der
Süßigkeit angelockt gehen in und unter den Schwamm man nehme
deshalb das Bretichen mitſammt dem Schwamm und werfe es in
Kedendes Waſſer und fahre ſo fort bis keine Ameiſen mehr im Hauſe
ſind was in kurzer Zeit der Fall ſein wird

T Reinigen der Möbel von Staub und Rauch Zu jetziger
Jahreszeit iſt der Reinigung der Möbel wenn ſie nicht durch Staub
und Rauch nnanſehnlich werden ſollen große Aufmerkſamkeit zu wid
men Das gewöhnliche Ahbſtänben genügt nicht vielmehr verfahre man

wie folgt Möbel aus Eichenholz waſche man mit lauwarmem Bier
ab und frottire mit einem wollenen und dann mit einem ſeidenen Lappen
tüchtig die Politur bis dieſelbe glänzend erſcheint Möbel aus Mahagoni
Kirſchbaum und Birkenholz reinige man mit einem Gemiſch von 1 Theil
Petroleum und 1 Theil kaltem Waſſer Die mittels eines leinenen
Lappens gereinigten Möbel polire man dann mit einem ſeidenen Läppchen
nach Um den Möbeln einen ſehr ſchönen Glanz zu verleihen reibe man
ſie mit einem Stück wollenem Zeug auf welches man etwas gelbe

Vaſeline die jeder Drogniſt liefert aufgetragen hat tüchtig ein und
polire mit einem ſeidenen Tuche nach

Landwirthſchaftliche Rundſchau
Saagateuſtand in Deutſchland Ueber den Sagtenſtand um

die Mitte des Monats April 1893 bringt der eine im kaiſer
lichen ſtatiſtiſchen Amt bewirkte Zuſammenſtellung der wir vorläufig
Nachſtehendes eninehmen Die Winterſaaten haben im weſtlichen
mittleren und ſüdlichen Gebiet des Reichs den Winter gut vielfach
fogar recht gut überſtanden Insbeſondere gilt dies von den im Herbſt
frühzeitig beſtellten Saaten während die ſpäteren größtentheils dünner
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ſtehen Jm nördkichen und öſtlichen Deutſchland war die Ueber
winterung meiſtens gut und nur in einigen Bezirken minder gut
Namentlich wird in Oſt und Weſtpreußen und in Oberſchleſien
Roggen in manchen ungünſtigen Geländen wegen Auswinterung durch
ſtarke Schneelage in mehreren Kreiſen auch wegen Beſchädigung durch
Jnſekten Fritfliegen vorausſichtlich zu Umackerungen zwingen Jn
Folge der ſeit Mitte März bis zur Berichtszeit hin andauernden
Trockenheit der hohen Tagestemperatur der ſcharfen Winde und der
ſtarken Nachtfröſte iſt indeſſen die Entwickelung des Wintergetreides
wenig fortgeſchrikten und vielfach iſt der Stand der Saaten ſogar
zurückgegangen Verecinzelt leiden in verſchiedenen Theilen des weſt
lichen mittleren und ſüdlichen Deutſchlands die Saaten durch Mäuſe
fraß Die Frühiahrsbeſteklung vollzieht ſich faſt durchweg unter
günſtigen Verhältniſſen ſie iſt vielfach bereits beendigt hat jedoch in
manchen Gegenden beſonders von Oſt und Weſtpreußen erſt be
gonnen Die Saaten entwickeln ſich der Trockenheit wegen nur
langſam und zeigen theilweiſe einen ungleichen dünnen Aufgang
Der Klee hat im ganzen Reiche weniger gut als das Winter
getreide überwintert Die vorjährigen Sagaten ſind faſt überall in
Folge des Regenmangels im Spätfommer 1892 dürftig oder gar
nicht aufgegangen ſo daß der Klee meiſtens lückig ſteht Jn
einem Theile des Regierungsbezirks Poſen iſt der Klee durch Mäuſe
fraß bis zu 50 pEi vernichtet Klagen über Mäuſefraß werden ferner
aus einzelnen Gegenden der Bezirke Potsdam und Oppeln und des
Königreichs Bayern laut Der Stand der Luzerne wird in manchen
ſüddeutſchen Bezirken als günſtig bezeichnet Die Wieſen ruhen in
Folge der Trockenheit und der Nachtfröfte meiſt noch Jhr Stand
wird zuweilen als ungünſtig bezeichnet im Allgemeinen läßt es ſich
indeß jetzt noch kaum beurtheilen Die Auswinterungen waren in be
ſtimmter Weiſe vielfach noch nicht anzugeben man verhält ſich mit
der Umpflügung und Reubeſtellung oft noch zuwartend Die Beſorg
niſſe mit welchen die deutſche Land wirthſchaft einer Forldauer der an
haltenden Trockenheit entgegenſah dürften durch den in den letzten
Tagen eingetretenen Regen hinfällig werden dagegen äußern ſie ſich
in Frankreich noch recht lebhaft Dort dauert die regenloſe Zeit bereits
ſeit Ende Februgar alſo etwa volle zwei Monate wozu noch kommt
daß vielerorts ungewöhnlich hohe Tagestemperaturen bis zu 30 Grad
und darüber beobachtet werden Selbſt in den an den Ozean gren
zenden und dadmrch mit einem von Haus aus feuchteren Klimg aus
geſtatteten Provinzen der Normandie und Bretagne geben die Land
leute ihre Ernten an Getreide und Viehſutter in Folge der unerhörten
Trockenheit ſchon größtentheils verloren Jn einigen Gemeinden iſt
das Waſſer nur noch um Geld zu haben der Eimer Centime
Jn den letzten Nächten haben klängs der franzöſiſchen Canglküſte von
Havre bis Dieppe dichte Rebel geherrſcht was von der ſeemänniſchen
Bevölkerung als ein ſicheres Zeichen für die Fortdauer des ſchönen
Wetters gedentet wird Jn einzelnen Fällen hat man ſchon das Vieh
verkauft Die Weinberge ſtehen gut

Plöhzliche Aendernng der Lebensweiſe als Urſache des
Kalbeſiebers der Kühe Thierarzt Paulſen in Nakskow Däne
mark will in von ihm in kurzer Zeit behandelten 6 Fällen des Kalbe
ſiebers die Urſache darin gefunden haben daß die betreffenden Kühe
aus übertriebener Vorſorge eben vor dem Kalben von der Weide in
den Stall genommen wurden Es iſt ja längſt feſtgeſtellt daß plötz
liche Veränderungen in der Lebensweiſe der Thiere hauptſächlich
während der Trächtigkeit die gefahrbringendſten Folgen haben können
Sind Veränderungen in der Lebensweiſe nicht zu vermriden fo müſſen
dieſelben ganz allmählich eingeleitet werden

Zur Vertilgnug ded Spargelkäfers wird neuerdings die
Beſtänbung mit 109 Amylokarbol mittelſt der Reb oder Kartoffel
fpritze empfohlen Die Maden ſollen davon zu Grunde gehen die
Pflanzen aber nicht leiden Die erſte Beſtänbung iſt im Frühſommer
vorzunehmen und im Laufe des Sommers drei Mal zu wiederholen
Als Preis einer Beſtäubung wird pro ha 23 Mk angegeben Jeden
falls ſind dieſe Koſten nicht zu hoch um die Anwendung dieſes Mittels
vorausgeſetzt daß es hilft und die Pflanzen nicht ſchädigt was durch
kleinere Berſuche feſtzuſiellen wäre zu verhindern
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Was iſt Kpfelgelée Kpfelkraut
Dieſe Frage beſchäftigt jetzt zahlreiche Jntereſſenten im

Rheinland wo die Krautfabrikation eine große Verbreitung
fand ſie iſt für den Handel mit Genußmitteln wichtig ſie
intereſſirt aber auch den deutſchen Obſtbau in hervorragen
der Weiſe ſo daß ihre Beſprechung wichtig ſein dürfte
Sie wurde von der Strafkammer in Coblenz unter Verur
theilung der Firma Peter Rath Co welche ihrem Apfel
gelée 40 Zucker zugeſetzt hatte nach Einholung verſchie
dener Gutachten welche ſich diametral entgegenſtanden dahin
beantwortet daß Apfelgelée lediglich aus eingedicktem Apfel
ſafte zu beſtehen habe ſo daß jeder Zuckerzuſatz und darum
folgerichtig auch jeder andere fremde Zuſatz ohne ſeine An
gabe an dem Verkaufsgefäße ſtrafbar ſei

Die neuerdings immer mehr zu Tage tretende Neigung
zur Verfälſchung aller Nähr und Gennßmittel laſſen eine
ſcharfe Handhabung der Beſtimmungen des Nahrungsmittel
geſetzes erwünſcht erſcheinen ſo daß halten wir auch die
Verurtheilung der oben genannten Firma darum für etwas
hart weil das ſeither im Handel befindliche Apfelgelée wohl
ohne Ausnahme Zuckerzuſatz zeigt wir im Princip doch an
erkennen müſſen daß dem Coblenzer Urtheile eine gewiſſe
Berechtigung nicht fehlt und würden eine durchgreifende An
wendung des hier durchgeführten Grundſatzes mit Freuden
begrüßen Dem Fabrikanten ſchadet es bei allgemeiner Anu
wendung der Deklarationspfticht durchaus nicht wenn er
auf den Verkaufsgefäßen angiebt daß ſein Apfelgelée aus
60 Apfelſaft und 400 Zucker beſteht denn es würden
ſich derartige Angaben an den Verkanfsgefäßen der meiſten
Fabriken wiederholen Der äußerſt billige Preis welchen
manches Rheiniſche Apfelkraut neuerdings zeigt läßt ſo
gar vermuthen daß ſelbſt ſein Grundſtoff nicht Apfelſaft ſei
und es iſt ja auch in Fachkreiſen allgemein bekannt daß zu
den gewöhnlichen Apfelgelées nicht nur Apfelſaft und Zucker
ſondern auch Rübenſaft verwendet wird Der Verwendung
von Rübenſaft ſtehen ſanitäre Bedenken durchaus nicht ent
gegen wohl aber muß ſowohl der Konſument als auch der
Fabrikant von Apfelgelée welcher nur Apfelſaft und Zucker
verwendet verlangen daß alle zur Herſtellung des Gelée
verwandten Grundſtoffe deklarationspflichtig werden denn der
Fabrikant wird durch einen ungerechtfertigten Preisdruck ge
ſchädigt und das Publikum hat das Recht zu erfahren was
es eigentlich mit ſeinem guten Gelde bezahlt

Aber auch für den dentſchen Obſtban iſt eine derartige
Deklarationspflicht wichtig denn ſie garantirt ihm ange
meſſenere Preiſe für ſein Obſt als er ſeither erzielte

Halle a S den 12 Mai 1893Einzelne Fabrikanten von rheiniſchem Apfelkraut be
ziehen weiter aus Amerika größere Poſten gedörrter Apfel
abfälle welche ſich dort bei der Fabrikation von Dörräpfeln
ergeben und in der Hauptſache aus Schalen und Kernhänſern
aber auch aus den geviertheilt getrockneten ausſortirten
Aepfeln welche ſich zur Herſtellung guter marktfähiger Dörr
äpfel nicht mehr eignen beſtehen

Nach dieſer Richtung hin wurde einer rheiniſchen Fabrik
die recht unangenehme lleberraſchung daß ihr nachträglich
der Zollſatz von Mk 4 per 100 K derartig getrockneter
amerikaniſcher Rückſtände abverlangt wurde Auf Grund
eingelegter Beſchwerde entſchied durch Verfügung vom v d M
das Miniſterium daß derartige Apfelabfälle als zerſchnit
tenes Obſt nicht wie friſches Obſt auf Grund von Nr 9k
des Zolltarifes zollfrei ſondern nach den Beſtimmungen
unter Obſt auf S 254 des nach S 12 des Vereins Zoll
geſetzes vom 1 Jnli 1869 zur richtigen Anwendung des
Zolltarifes dieuenden amtlichen WaarenVerzeichniſſes nach
s 25 g des Zolktarifes gleich dem trockenen Obſte einem
Zolle von Mk 4 per 100k unterliege

Wenn auch dieſe Entſcheidung den Fabrikanten von Apfel
kraut nicht gerade angenehm ſein kann ſo liegt ſie einestheils
im Jntereſſe des heimiſchen Obſtbaues anderntheils aber aus
folgenden Gründen auch im öffentlichen Jntereſſe

Die amerikaniſchen Ringäpfel werden auf Horden von
verzinktem Drahtgeflecht getrocknet die Fruchtſäure des Obſtes
wirkt löſend auf das Zink ſo daß dieſe Ringäpfel mit Zink
ſalzen durchſetzt ſind welche als geſundheitsſchädlich gelten
Aus dieſem Grunde ſanden aus ſanitätspolizeilichen Gründen
verſchiedene Confiskationen von Dörräpfeln ſtatt ja es wurden
ſogar größere und kleinere Poſten derſelben polizeilich ver

Wir ſind in der Lage die betreffende Miniſterialverfügung im
tlaute folgen zu laffenWor

Berlin 6 April 1893
Jn Erwiderung auf Jhre Vorſtellungen von 10 und 18 v M

bemerkte ich daß nach der Beſchaffenheit der mit Jhrer Eingabe vom
10 October v J vorgelegten Probe von Aepfelſchalen und Kerngehäuſen
angenommen werden mußte dieſe ſeien im getrockneten Zuſtande ein
gegangen zumal Sie in der zuletzt gedachten Eingabe angeführt hatten
daß die Aepfelſchalen und Kerngehäuſe in Amerika nach dem Schälen
in erhitzten Räumen geſammelt und verpackt würden und auf dem
Transport nach Deutſchland 10 pCt an Gewicht verlören Nach
den ſtattgehabten Ermittelungen hat ſich jene Annahme zwar nicht als
zutreffend erwieſen da die Aepfelſchalen und Kerngehäuſe nach der
Erklärung der Abfertigungsbeamten während des Transports nur
etwas angetrocknet waren und in Folge deſſen eine bräunliche oder
ſchwärzliche Farbe angenommen hatten während der Feuchtigkeitsgehalt
der Waare ſo erheblich war daß ſie noch als friſch anzuſehen war
Dieſer Umſtand iſt indeß für die Tarifirung der Waare von keiner
entſcheidenden Bedentung Denn die ausgeſtoßenen Kernſtücke Kern
gehäuſe enthielten immer noch ſleiſchige Theile des Apfels ſie waren



nichtet Was von Ringäpfeln gilt wird auch bei den ge
trockneten Fabrikationsabfällen zutreffen hier aber verſtärken
ſich die ſanitären Bedenken dadurch daß Apfelkraut ſich immer
mehr als tägliches Zubrod der breiteren Volksſchichten ein
bürgert weit mehr und regelmäßiger genoſſen wird wie die
theueren Ringäpfel ſo daß ſich hier die Gefahren chroniſcher
Zinkvergiftungen erheblich ſteigern

2 Es iſt mindeſtens zweifelhaft ob beim Trocknen der
geviertheilten minderwerthigen Aepfel und der Fabrikations
rückſtände der Trockenäpfel auch nur die elementarſten Rein
ichkeitsrückſichten beachtet werden und daraus reſultiren wie

derum ſchwerwiegende ſanitäre Bedenken Andererſeits aber
iſt es ſehr wichtig wenn die leiſtungsfähige deutſche Gelée
Sabrikation nicht nur erhalten bleibt ja ſogar ſich mehr aus
dehnt Aus dieſem Grunde iſt es erfreulich daß zum 10 Mai
cr nach Köln a Rh eine re von Apfelkraut
fabrikanten einberufen war um über folgende Tages Ord
nung zu verhandeln

1 Kurz zuſammengefaßter Bericht über die Coblenzer
Verhandlungen und die daraus hervorgehenden Winke für
die Apfelgelée Jndnſtrie

2 Was verſtand man bis zum Jahre 1890 unter Ia
oder feinſtem Apfelgelée ſpeciell unter ausländiſchem

3 Liefert der dentſche Obſtbau der Apfelgelée Fabrikation
genügendes Rohmaterial und welche Vorſchläge ſind auf
eine lebhaftere Jn anſpruchnahme deſſelben von Seiten der
Apfelgelée Fabrikation zu machen

4 Iſt die deutſche Apfelgelée Fabrikation gezwungen ſich
verſüßender Zuſätze namentlich des Stärkezuckers zu bedienen

nd wenn ja wie iſt der Zuſatz von ſolchen in der Bezeich
nung erſichtlich zu machen

5 Wie kann die amerikaniſche Dörrmethode unſeren
heimiſchen Obſtbau nützlich gemacht werden

6 Welche Bezeichnung iſt für ſeitheriges Ia oder feinſtes
Apfelgelée Apfelkraut zu wählen und wie ſollen Miſchungen
deſſelben genannt werden

Die Frage 3 kennzeichnet zur Genüge welche bedeutende
Wichtigkeit dieſe Angelegenheit für die Entwickelung des
deutſchen Obſtbaues hat die Frage 5 können wir ſchon heute
wie folgt beantworten durch Einführung billig arbeitender
leiſinngsfähiger Dörrapparate in große fabrikmäßige Betriebe
Einen Dörrapparat der all dieſen Auforderungen entſpricht
werden wir demnächſt in dem unter Nr 65987 vom Reichs
patentanite geſchützten Dörrapparate von G Chriſt Berlin S
Fürſtenſtraße 17 durch Beſchreibung und Abbildung ver
öffentlichen und machen auf ihn ſowie auf die von demſelben
Erfinder unter Muſterſchutz geſtellten neuen Dörrhorden
welche jede Verunreinigung des Dörrgutes ausſchließen gut
zu reinigen danerhaft und verhältnißmäßig billig ſind ſchon
heute aufmerkſam

Die Schweinemäſtung als induſtrieller Betrieb
Daß die Schweinemäſtung als induſtrieller Geſchäftszweig bei gut

und zweckmäßig organiſirtem Verkaufe ſehr rentabel kann man nach
der Frankf Zeitung zur Genüge bei den ungariſchen Maſtanſtalten
BudapeſtSteinbruch wahrnehmen und es zeugt bei den im Verhältniß
zum Getreide ſo ſehr ungleich geſtiegenen Fleiſchpreiſen von einem gro
ßen Mangel an deutſchem Unternehmungsgeiſte daß man dieſe indu

deshalb nicht als Abfälle ſondera wenn nicht als getrocknetes ſo
doch als zerſchnittenes Obſt anzuſehen Zerſchnittenes Obſt unter
keg aber nach der Beſtimmung unter Obſt auf S 254 des nach
S 12 des Vereinszollgeſetzes vom 1 Juli 1869 zur richtigen Anwendung
des Zolltarifes dienenden amtlichen Waarenverzeichniſſes gleich dem

rockneten Obſt der Verzollung nach Nr 25 p 2 des Tarifs zum
atze von 4 Mk für 100 kg Da ferner nach der Vorbemerkung 3 k

des amtlichen Waarenverzeichniſſes mechaniſches Gemenge aus ver
ſchiedenen tarifirten Beſtandtheilen dem Zollſatze des höchſt beſteuerten
Theiles des Gemenges unterliegt ſofern dieſer nicht was vorliegend
nicht der Fall in einer für unerheblich zu erachtenden Menge vor
handen iſt ſo muß hiernach auf das gan Gemiſch der Zollſatz für
e Obſt Anwendung finden Jhrem Antrage die in Rede

Waare zollfrei zu laſſen und von der Erhebung der nach
ß ten Zollbeträge Abſtand zu nehmen iſt daher nicht zu ent
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ſtriellen ungariſchen Geſchäfte ſich nicht ſchon längſt als gutes und
lehrreiches Beiſpiel genommen und dem deutſchen Markt den Anfor
derungen des Konſums entſprechend beſonders in Bezug auf unſere
nord wie ſüddeutſche Wurſt und Fleliſchwaarenfabrikation den deut
ſchen Verhältniſſen überhaupt angepaßt und nachgeahmt der pekuniäre
Erfolg wäre auch hier ein ſehr guter und ſicherer wenn richtig angefaßt
in Deutſchland noch viel ſicherer als in Ungarn Es liegen freilich
die Verhältniſſe in Ungarn inſofern etwas anders als dort das Auf
ſtellvieh bei mehr gleicher Beſchaffenheit in größeren Partien und leichter
erhältlich und wenn einmal das einheimiſche nicht ganz genügt dann
iſt gewöhnlich keine Gefahr der Einſchleppung von Viehſeuchen vor
handen und es werden die Pforten nach den Hinterländern Rumänien
2c zritweiſe geöffnet

Da es vorläufig in Deutſchland noch an preiswürdigen in Partien
leicht erhältlichen Auffſtellſchweinen zeitweiſe mangeln würde ſo wäre
wohl ein direkter Bezug ſolcher von auswärts von Galizien z
ſehr zu empfehlen Galizien liefert Schweine welche bei geeigneter
Maſlung ein beſſeres Material für die deutſche Wurſt und Fleiſch
wagren Fabrikation liefern als die durchſchnittlichen Zuchtprodukte der
heutigen deutſchen Landwirthſchaft welche ferner ein viel geeigneteres
Material für dieſen Zweck abgeben als die ungariſchen Schweineraſſen

Ebenſo wären aus Rumänien gleich gute Thiere zu beziehen
freilich unter den entſprechenden veterinärſanitären Maßnahmen

Seit mehreren Jahren ſchon iſt verſchiedentlich auf dieſen Gegenſtand
ſo auch von hervorragenden Kennern der Landwirthſchaft Viehzucht
und Viehmäſtung aufmerkſam gemacht und unſerer Landwirthſchaft
empfohlen und dabei meiſt hervorgehoben daß dem Konſnum dann
billigeres Schweinefleiſch geliefert werden könnte was ein großer Fehler
war und ein großer Jrrthum iſt denn nicht in der billigeren Produk
tion ſondern in der beſſeren Qualität dürfte der ſichere und dauernd
Vortheil liegen Die Preiſe richten ſich ja nach dem Bedarf und der Nach
frage und eine ſicher erhältlich befriedigende Qualität iſt ſtets geſucht
wird ſtets den Vorzug haben und die höchſten Preiſe erhalten zu allen
Zeiten des vorzugsweiſen und ſchlanken Abſatzes ſicher ſein Das was
wir in Deutſchland bedürſen iſt weniger billigeres ſondern vor Allem
beſſeres gehalivolleres Fleiſch welches den Anforderungen der beſſeren
Fleiſchwaarenfabrikation entſpricht und gern erheblich beſſer bezahlt
wird wenn man es mit Sicherheit immer bekommen könnte Die
Leichtigkeit mit welcher aus gutem Fleiſche die beſten und deshalb auch
geſuchteſten Fleiſchwaaren zu bereiten und die Schwierigkeit in der
Regel reine Unmöglichkeit aus dem mit ſehr wenigen Ausnahmen
im Durchſchnitt mehr ſchlechten Material den Mäſtungsprodnkien
unſerer heutigen Landwirthſchaft einigermaßen etwas nur anſcheinend
Gutes zu liefern ſowie die vielen Verluſte z B bei der ſog Dauer
wurft Cervelat in Folge mangelhaften Fleiſches ſprechen wohl deut
lich genug dafür daß Schweine geeigneter guter Mäſtung gern höher be
zahlt und noch mit erheblichein Vortheile auch höher bezahlt werden
können Jnsbeſondere dürften wohl Molkereigenoſſenſchaften welche
oft ihre Nebenprodukte die Magermilch nicht vortheilhaft verwerthen
können in ihrem eigenen Jntereſſe berufen ſein die Sache in die Hand
zu nehmen die fehlenden Futterſtoffe wären event aus dem Auslande
mit Leichtigkeit und preiswürdig herbeizuſchaffen wird doch in den unga
riſchen Maſtanſtalten z B Körnerfrucht je nach den verſchiedenen An
ſichten der Mäſter nur zerkleinerter oder unzerkleinerter Form mit Vor
theil verwendet S Profeſſor Monoſtorus Die Schweine Ungarns ec
Berlin Paul Parcy Oder wollen wir es in Deutſchland abwarkeir
bis man auch in Galizien gleich wie in Ungarn Maſtanſtalten für
Schweine errichtet event mit Zweiganſtalt in Deutſchland um auch
bei etwaiger zeitweiſer Grenzſperre den deutſchen Markt verſorgen und
zum Theil beherrſchen zu können Ein Borſtenviehmarkt für unge
mäſtete und gemäſtete Schweine mit ſog Konfinirungsanſtalt in Bialg
bei Bielitz nahe der ſchleſiſchen Grenze iſt zur Zeit ſchon vorhanden

Für Futterſchweine welche doch nicht ſobald der Schlachtbank zuge
führt wäre es dann auch nicht vom Nachtheile wenn die Waggons
worin dieſelben transportirt etwa mit ſtark riechenden desinfizirenden
Stoffen zur Vermeldung der Verſchleppung von Viehſeuchen desinfizirt
würden

Sonderzüge zur Münchener Ausſtellung
Bei dem lebhaften Jntereſſe welches ſeither von den Land

wirthen der Provinz Sachſen allen Ausſtellungen der deutſchen Land
wirthſchafts geſellſchaft entgegengebracht wurde ſteht zu erwarten daß
die diesmal in Süddeutſchland und zwar in München vom S 12
Juni ſtattfindende Ausſtellung beſonders ſtark beſucht werden wird
Abgeſehen davon daß Süddeutſchland an und für ſich ſchon die Reiſe
luſt anregt wird die beſonders auf dem Gebiete der Rindvichzucht
Großartiges verſprechende Ausſtellung gerade unſere heimiſchen Land
wirthe in hohem Maße anziehen

Um nun den Beſuchern der Ausſtellung die Reiſe nach jeder Rich
tung hin zu erleichtern hat der Landeskulturrath für das Königreich
Sachſen bei der Königl Generaldirektion der ſächſiſchen Staatsbahnen
die Einſtellung von Sonderzügen erwirkt welche am 7 und 8 Juni
die Beſucher der Münchener Ausſtellung zu bedeutend ermäßigten
Preiſen von Dresden und Leipzig ab befördern ſollen Vom Landes
kulturrath wird mir nun mitgetheilt daß dieſe dankenswerthen Be
mühungen und Einrichtungen auch den außerſächſiſchen Landwirthen
zu Gute kommen können Wenn genügende Betheiligung vorhanden
iſt ſo werden außer den geplanten Sonderzügen von Dresden und
Leipzig noch mehrere abgelaſſen werden Dazu iſt es aber erforderlich
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daß man wenigſtens einigermaßen über die Betheiligung informirt iſt
Aus dieſem Grunde richte ich an alle die Herren Landwirthe der
Provinz welche dieſe Sonderzüge benutzen wollen die Bitte dieſe
ihre Abſicht mir bis ſpäteſtens 18 Mai auf einer Poſtkarte wiſſen zu
laſſen damit ich weiterhin das Generalſekretariat des ſächſiſchen Landes
kulturrathes über die vorausſichtliche Betheiligung aus der Provinz
Sachſen benachrichtigen kann Alle weiteren wiſſenswerthen Beding
ungen bez der Billetausgabe Rückfahrt c laſſe ich hier folgen

Dieſe Sonderzüge werden am 7 und 8 Juni vom baieriſchen
Bahnhof in Leipzig 5 Minuten Nachmittags abfahren und Minuten
Morgens in München eintreffen Ein größerer Aufenthalt von 72 Min
wird Abends 23 Minuten in Hof ſtattfinden

Sämmtliche Sonderzugskarten gelten zur beliebigen Rückfahrt
innerhalb 45 Tagen über München Regensburg Hof

Es kann die Rückfahrt auch über Nürnberg Bamberg Hof oder
Nürnberg Marktredwitz Hof mit entſprechend dazu zu löſenden Umweg
karten erfolgen

Der Verkauf der Fahrkarten beginnt am 28 Mai und wird am
6 reſp 7 Juni geſchloſſen

Es iſt zuläſſig bis zum Schluß des Fahrkartenverkaufs die Fahr
karten brieflich unter gleichzeitiger Einſendung des Betrages nöthigen
falls einſchl 40 Pfg Poſtgebühren bei der Ausgabeſtation Leipzig zu
beſtellen Die Fahrkarten werden auf Wunſch und wenn noch Zeit
zur Ueberſendung vorhanden iſt unmittelbar als eingeſchriebener Brief
überſendet oder ſie werden dem Beſteller gegen Ausweis wobei ins
beſondere der Poſtlieferungsſchein maßgebend iſt vor Zugsabgang am
Fahrkartenſchalter ausgehändigt

Die Preiſe betragen für Hin und Rückfahrt von Leipzig München
I Kl 43 90 II Kl 31 50 III Kl 19 60 Mk

Fahrkartenbeſtellung kann ich nicht übernehmen dagegen bitte ich
um Nachricht darüber ob und an welchem Tage die Herren die Son
derzüge benutzen wollen

Halle a im Mai 1893 von Mendel
Kleinere Mittheilungen

S Zur Vertilgung vom Ungeziefer beim Jungvieh empfiehlt
ein praktiſcher Landwirth in dem Oeſterreichiſchen landw Wochen
blatt neuerdings das Hanföl Der betreffende Landwirth ſchreibt
Nach mannigfachen erfolgloſen Verſuchen das Ungeziefer bei meinem
Jungvieh zu vertilgen kam mir zufällig D Brahms Vom Nordpol
bis zum Aequator in die Hand Dort erwähnt der Autor daß die
Steppenvölker durch enges Beieinanderwohnen in ihren Hütten und
keine ſonderliche Vorliebe für Reinlichkeit häufig ſtark vom Kopf
ungeziefer geplagt ſeinen und daß er beobachtet habe wie dagegen mit
großem Erfolge Hanföl in Verwendung komme Obgleich die Thier
laus mit jener des Menſchen nicht identiſch iſt ſo beſchloß er dennoch
bei dem vorerwähnten Jungvieh einen Verſuch zu machen und war
vom Erfolge durchaus befriedigt Er ſei eine frühere Sorge los und
empfehle deshalb nochmals bei ähnlichen Vorkommniſſen in den Rind
viehſtallungen die Anwendung des reinen Hanföles Die neueren
Präparate wie Karbolſäure mit Oel Benzin Petroleum bringen
immer Hautentzündungen mit ſich und die Thiere empfinden große
Unbehaglichkeiten wie ſich ſolches durch das Scheuern und Reiben an
den Krippen und jedem hierzu geeigneten Gegenſtande zeigt Daß das
Hanföl an den hauptſächlichen Sitzen der Läuſe kräftig bis auf die
Haut eingerieben und nach einigen Tagen die Prozedur wiederholt
werden muß verſteht ſich von ſelbſt

8 Zweckmäßige Art der Verfütterung von Kleie Hierzu
iſt zu empfehlen dieſelbe vorher anzubrühen und dem Waſſer kleine
Mengen Salzſäure zuzuſetzen Der hohe Stickſtoffgehalt der Kleie
rührt zum großen Theil von dem in derſelben enthaltenen Kleber her
An ſich ſchwer verdanlich wird der Kleber auch unter Einwirkung
von natronhaltigem Waſſer leichter verdaulich Die Milchſäure be
wirkt gleichfalls ein leichtes Verdaulichwerden des Klebers daher iſt
cin Anfeuchten der Kleie mit Molken oder ſauerer Milch entſchieden
werthvoll für die Ausnutzung derſelben die bei der gewöhnlichen
Fütterungsart nach welcher Kleie einfach ins Trinkgefäß geworfen
wird nicht vollſtändig erfolgt Mit Recht wird daher empfohlen die
Kleie 24 Stunden vor dem Verfüttern mit warmem Waſſer zu einem
Teig anzurühren etwas Sauerteig zuzuſetzen und das Gefäß an einen
warmen Ort aufzuſtellen Noch praktiſcher iſt es auf 150 Pfd Kleie
etwa 3 Pfd Malzſchrot mit einzurühren die ſo gegohrene Kleie hat
einen größeren Futterwerth und wird von den Thieren ſehr gern ge
freſſen

8 Spulwürmer im Darm des Pferdes Vom Juli bis Oktober
beobachtet man bei Saugfüllen im Alter von 44 7 Monaten häufig
die Spulwurmkrankheit welche dieſelben ſehr ſchwächt und nicht ſelten
tödtet Kennzeichen verminderter unregelmäßiger Appetit bald Ver
ſtopfung Kolikanfälle bald Durchfall Abmagerung und glanzloſes
rauhes Haar Flehmen mit der Oberlippe Reiben des Maules und
Schweifes Das ſicherſte Zeichen iſt das Vorhandenſein von Würmern
im Koth Es können auch Würmer vorhanden ſein ohne daß dieſe
Zeichen auftreten Behandlung 6 Monate alte Füllen erhalten
zwei Tage nacheinander täglich drei Mal ein Gramm Brechweinſtein
in warmem Waſſer gelöſt und dem Getränk zugeſetzt Jüngere Füllen
erhalten kleinere Gaben Eventuell muß die Gabe noch wiederholt
werden Wo die Spulwurmkrankheit heimiſch iſt muß dieſe Behand
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lung in jedem Jahre regelmäßig vorgenommen werden und zwar ſo
bald man Verdacht auf Würmer ſchöpft Man unterlaſſe nie die ab
gegangenen Würmer zu vernichten durch Feuer ein geſchlechtsreifes
Weibchen beherbergt unzählige Mengen Eier Neben der mediziniſ
Behandlung achte man auf gute Ernährung damit die Füllen nicht
zu ſehr abmagern Man gebe junges Kleegras Möhren beſten Hafer
beſtes Heu welches für Fohlen beſonders gewonnen geringe Kochſalz
gaben und Kuhmilch

Anſer Haus und Zimmergarten
Garten arbeiten im Mai Blumengarten Die im

Miſtbeet oder im Zimmerfenſter angezogenen Sämlinge ſind ins Freie
zu pflanzen Die Ausſaat härterer einjähriger Pflanzen iſt behufs
Verlängerung des Flores zu wiederholen Die abgeblühten Crocus
und Frühtulpen ſind aus der Erde zu nehmen und in luftigem Raume
zum Trocknen auszulegen die Kaiſerkronen welche im Winter in der
Erde bleiben umzupflanzen Nach dem Aufhören der Nachtfröſte alſo
von Mitte Mai ab räumt man die im Kalthauſe oder anderen Ueber
winterungsräumen aufbewahrten Pflanzen aus vereinigt ſie im Garten
zu Gruppen oder benutzt ſie zur Einzelaufſtellung Dringend geboten
iſt es dieſe Pflanzen ſchon von jetzt ab durch reichliches Lüften ab
zuhärlen Die angetriebenen Georginen und Lilien werden frei aus
gepflanzt ebenſo iſt eine Folgepflanzung von Gladiolenzwiebeln zu
einpfehlen Der Mai iſt die beſte Pflanzzeit für Nadelhölzer und
immergrüne Laubgehölze welche am leichteſten anwurzeln wenn ihr
Trieb beginnt Ein öfteres Beſpritzen am Morgen oder Abend be
fördert ebenſo wie ein leichter Schutz gegen ſengende Sonnenſtrahlen
ihr geſundes Anwachſen ganz ungemein Das Begießen der Pflanzen
wird von Mitte Mai ab am beſten Abends vorgenommen Aufbinden
blühender Stauden Reinigen und Lockern der Beete überhaupt alle
Arbeiten im Jntereſſe der Reinlichkeit und Sauberkeit des Gartens
beanſpruchen eine eifrige Thätigkeit Der Gartenraſen iſt von 10 zu
10 zu mähen nach dem Mähen zu walzen bei trockener Witterung
zu ſprengen

Gemüſegarten Jm Mai iſt der Gemüſegarten bis auf wenige
Beete beſetzt ſo daß von da ab Behacken Jäten und Begießen zu
Hauptarbeiten werden Ausgeſät werden in der erſten Maihälfte
Krauskohl Blätterkohl Salatrüben Winterrettig ſowie alle Folge
pflanzen Kohlrabi Erbſen Kopfſalat Radieschen und Kerbel Jn
der zweiten Maihälfte bei rauherer Witterung erſt in der letzten Maiwoche
ſind Bohnen Gurken und Kürbis auszuſäen bezw auszupflanzen treten
noch Nachtfröſte ein ſo ſind die Pflanzen durch Decken
zu ſchützen Bis Mitte Mai ſollen die großen Pflanzungen von
Sellerie Porrée Pflanzzwiebeln c beendet ſein Jſt über die im Juni
oder Juli freiwerdenden Beete von Spinat Erbſen Frühkartoffeln c
nicht anders disponirt ſo ſäe man zu ihrer Bepflanzung noch Früh
wirſing oder frühes Rothkraut welche ſich bis zum Herbſt genügend
enkwickeln Die abgeſtorbenen Kerbelrüben werden aus dem Boden
genommen und im Sande aufbewahrt die großen für die Tafel die
kleineren zur Weiterkultur Die Ernte der Erbſen welche wenn er
forderlich ſofort Reiſer erhalten müſſen und die der Puffbohnen kann
man um 8 Tage beſchleunigen wenn man die Spitzen der Pflanzen
ausbricht Tomaten ſind zu empfindlich um ihr Auspflanzen im Mai
zu empfehlen Wiederholte Dunggüſſe und bei Trockenheit durch
dringendes Begießen des Rhabarbers befördern eine üppige Ent
wickelung der Blattſtiele welche zur Kompot und Weinbereitung immer
beliebter werden

Obſtgarten Der letzte Winter hat wenn auch nicht in dem
befürchteten Maße ſo doch ganz weſentliche Schäden an den Obſt und
Weinpflanzungen angerichtet Sind Obſtbäume vorhanden deren
Kronenäſte nur vereinzelt und ſchwach austreiben ſo nehme man ſofort
eine kräftige Verjüngung d h einen Rückſchnitt der ſtärkeren Aeſte
bis auf ein Drittel ihrer Länge vor Jüngere Bäume ſchneide wan
ruhig bis kurz über die Veredelungsſtelle zurück denn ein Ausſchneiden
der Froſtbeſchädigungen am jungen Stanmme giebt doch nur Krüppel
welche früher oder ſpäter zu entfernen ſind Froſtbeſchädigte Formen
äſte ſind bis auf den erſten kräftigen Holztrieb zurückzuſchneiden
Fördert man das Wachsthum dieſes Triebes dadurch daß man die
nicht beſchädigten Formenäſte ſcharf niederbindet den zurückgeſchnittenen
Trieb aber frei wachſen läßt ihn ſomit kräftiger ernährt ſeine Ent
wickelung weiter dadurch beſchlennigt daß man ihn täglich mit einer
wäſſerigen Löſung von Eiſenvitriol 1 g auf 1 1 Waſſer beſpritzt ſo
iſt es recht leicht möglich derartige Formenäſte wenn auch vorerſt nur
nothdürftig zu erſetzen Eine derartige Löſung wirkt erfahrungsgemäß
entſchieden mehr als ein Beſpritzen mit Waſſer allein wie es einer
unſerer modernen Chemiker kürzlich behanptete Mitte Mai gebe man
ſämmtlichen Obſtpflanzungen ein Düngung von 30 g Chiliſalpeter per
Quadratmeter An den Formenbäumen wird die erſte Arbeit des
Sommerſchnittes vorgenommen indem man bei geſunden Bäumen alle
am Stamme und bei den Spalieren auch die an den hinteren Seiten der
Spalieräſte erſcheinenden jungen Triebe entfernt Nach vollendeter
Blüthe der Erdbeeren gebe man bis zur Fruchtreife alle 14 Tage
eine flüſſige Düngung aus einem Düngergemiſch von 30 Theilen phos
phorſaurem Ammoniak 25 Theilen Chiliſalpeter 25 Theilen ſalpeter
ſaurem Kali 20 Theilen ſchwefelſaurem Ammoniak Wagner ſches
Düngeſalz von welcher Miſchung man 1 g auf 1 1 Waſſer löſt

Bei anhaltender Dürre ſind alle Obſtbäume vor Allem aber die
neugepflanzten durchdringend zu bewäſſern Von den angewachſenen
Frühjahrsveredelungen iſt der Verband zu lüften alle Seitenſchoſſe der
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